
Bioresonanz 3000 

Dieses hochentwickelte Bioresonanzgerät beinhaltet bereits die komplette 
Hardware, welche der Behandlung des Patienten sowie der 
Informationsprägung auf Trägermaterialien dient. In Ergänzung mit einer 
umfangreichen Software und einem eigenen Laptop oder PC habe ich damit 
die vollständige Arbeitsumgebung für mein Therapie-Angebot beisammen. 

Die Software dieses High-Tech-Gerätes wurde von Experten der 
Psychobiophysik auf den Grundlagen der Naturgesetze und der klassischen 
Bioresonanz entwickelt. Da Bioresonanz 3000  im medizinischen Bereich 
eingesetzt wird, wird von den Herstellern auf höchste Qualität geachtet und 
diese Geräte werden ausschließlich in Deutschland hergestellt. Zusätzlich 
arbeitet Bioresonanz 3000  absolut belastungsfrei, da als Stromversorgung der 
USB-Anschluss eines PCs mit einer niedrigen Spannung verwendet wird. 

Ich benutze das Gerät Bioresonanz 3000 seit gut 3 Jahren in meiner 
Tierheilpraxis. Das Gerät ist in erster Linie auf Menschen programmiert,  aber 
man erhält gegen Aufpreis eine  umfangreiche Tiersoftware dazu.  Die 
Bioresonanz-Analyse ist eine unverzichtbare Hilfe für den Therapeuten zum 
Erkennen von Krankheitsursachen, die sehr relevant sind für die weitere 
Therapie oder den Verlauf einer Erkrankung.  Oftmals liegt die eigentliche 
Ursache schon sehr weit zurück, oft Jahre. Die Bioresonanz ist in der Lage, 
diese Erkrankungen in allen Einzelheiten darzustellen. Sehr relevant für einen 
Therapieerfolg sind auch die Erbinformationen, was hat der Körper genetisch 
mitgebracht. Das sind oft die Therapieblockaden, die eine Regulation für den 
Organismus unmöglich machen. Seit dem das Genom des Menschen 
entschlüsselt wurde, Dank der Epigenetik, weiß man, wie entscheidend Gene 
die Gesundheit eines Menschen beeinflussen  und man weiß auch, dass Gene 
„eingeschaltet oder ausgeschaltet“ werden können. Sei es durch 
Lebensumstände, Ernährungsgewohnheiten oder Krankheiten.  Da greift die 
Bioresonanz mit ihren zahlreichen Regulationsprogrammen ein und verbindet 
das fehlende Glied mit der biochemischen Reaktionskette des Körpers.  Der 
weitere Weg ist dann der Medikationstest oder die Auswahl fehlender 



Mikronährstoffe, die bei der Therapie helfen sollen. Kein Mensch hat all diese 
homöopathischen Einzelmittel im Kopf und auch die ganzen 
Kombinationsmöglichkeiten übersteigt die Kapazität jedes menschlichen 
Gehirns. In der gesamten Zeit, wo der Therapeut den Patienten testet, ist es von 
immenser Wichtigkeit, dass er mit seinem Bioresonanzgerät eine Einheit bildet, 
also auch in Resonanz geht. Trotz dieser ganzen Möglichkeiten, die diese 
Programme anbieten, bleibt es ein Computer, der eine feine sensible Führung 
voraussetzt.  

Da ich aufgrund meines eigentlichen Berufes Pferdewirtschaftsmeisterin Zucht 
und Haltung mehr mit Pferden zu tun habe, nutze ich das Gerät hauptsächlich 
in diesem Bereich. Für eine umfassende Analyse genügen mir ein paar Haare 
des Pferdes und ein genaues Profil, auch mit Bild. Ich teste dann zuerst den 
Allgemeinzustand, um zu sehen, was der Körper in seiner Gesamtheit noch an 
Regulationsmechanismen hat. Dann mache ich einen zweiten Test mit den 
hinzugefügten Symptomen. Danach drucke ich mir die Seiten aus und 
vergleiche die Ergebnisse, so sehe ich ganz genau, in welchen Organsystemen 
der Körper Unterstützung braucht und was er noch alleine regulieren kann. 
Danach teste ich mein Therapieprogramm durch und präge alles was der 
Körper zur Regulation braucht auf eine Chipkarte.  Da Pferde sehr feinstofflich 
auf energetische Reize reagieren, genügt es, wenn man die Karte 5-10 Minuten 
an den Pferdekörper hält. Je nach Symptomatik kann es sein, dass das Pferd 
sehr empfindlich auf die Karte reagiert und sich eine sogenannte 
Erstverschlimmerung der Leitsymptome zeigt.   

Ich veranschauliche es an einem Beispiel:  

Ein Pferd ist sehr unruhig in der Herde und entwickelt dadurch aggressives  
Verhalten und andere Stresssymptome. Genau diese Symptome sind kurzfristig 
zu beobachten, wenn ich die Karte das erste Mal an das Pferd halte.  Ich 
entferne kurz die Karte, warte einen Moment, bis das Pferd wieder ruhig ist 
und lege sie wieder an. Die Symptome legen sich in der Regel in kürzester Zeit 
(unter einer Minute) und das Pferd beginnt sich zu entspannen, dann halte ich 
die Karte noch weitere  Minuten an den Körper des Pferdes. An den 



darauffolgenden Tagen kann der Pferdebesitzer diese Tätigkeit übernehmen. 
Das macht er solange, bis diese Leitsymptome in der Herde nicht mehr zu 
beobachten sind.  Genau nach dem gleichen Prinzip funktioniert es auch mit 
Krankheitssymptomen.     

Das Steckenpferd der Bioresonanz sind die Allergien, in diesem vielfältigen 
Bereich der Symptomatik kann der Therapeut sehr effektiv die jeweiligen 
Leitsymptome regulieren, die Krankheitsursachen aufdecken, Parasiten 
austesten, sowie die verschiedenen Möglichkeiten einer oder mehrerer 
Allergien überprüfen. So kann man den Körper Schicht für Schicht von seinen 
zusammengetragenen Fehlinformationen befreien, die  teilweise über viele 
Jahre zu diesen Überreaktionen des Immunsystems geführt haben. Der Körper 
lernt wieder optional zwischen Freund und Feind zu unterscheiden. Diese 
Arbeit lässt sich bei Tier und Mensch gleichermaßen mit großem Erfolg 
durchführen.   

AgilCarePro 

Seit ca. einem Jahr habe ich mir dieses Gerät dazu gekauft.  Der AgilCarePro ist 
der verlängerte Arm meiner Bioresonanz. Die Bioresonanz arbeitet mit mir 
einen Anamnesebogen aus und reguliert auf sanfte Weise bis auf 
erbgenetischer Ebene, im sogenannten“ Elektromagnetischen 
Schwingungsfeld“,  während der AgilCarePro mit elektromagnetischen 
Impulsen auch auf Frequenzebene ganz gezielt erkrankte Zellverbände 
anspricht und die dort lebenden Parasiten aus ihrer Komfortzone holt.  Diese 
Kombination der beiden Geräte ist für mich und meine Patienten eine 
unglaubliche Bereicherung. 

Ich sehe diese therapeutischen Möglichkeiten mit Innovativer Medizintechnik, 
als eine sinnvolle Ergänzung der Schulmedizin im Rahmen der ganzheitlichen 
Tiermedizin.  

   

 



Das Mind-Matter-Interface & die Software 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mind-Matter-Interface (MMI) mit Chipdrive-System© und eingebautem 
Aktivbechersystem 

 2 Edelstahl-Messsensoren gebürstet 
 externe Buchsen 
 USB-Kabel 
 Muster-InfoCards 
 CDs mit Treiber und Software 
 Anleitung 

 

 

 



Die Chipkarten 

 

 

 

 

Die Chipkarten werden sehr gerne von mir eingesetzt, da sie besonders 
praktisch sind, zur weiteren Therapie.  Es können sämtliche Informationen in 
einem handlichen Format gespeichert werden und sind damit immer 
griffbereit.  

 

 

 

 



Das Messkabel mit Tiermanschette 

 

 

Das Messkabel mit Manschette ermöglicht den Einsatz des Bioresonanzgerätes 
im Veterinärbereich. Erhältlich in zwei Größen, für kleine und große Tiere wie 
Hunde, Katzen, Pferde oder Kühe. Durch das Klettband ist eine individuelle 
Größenanpassung möglich. 

 

 

 



Die Tiermatte 

Die Tiermatte ist ebenfalls für den Einsatz im Veterinärbereich angefertig. Die 
Schwingungen werden direkt über das Material aufgenommen und wieder 
abgegeben. Die Tiermatte ist in zwei Größen erhältlich: 30x20cm und 
120x60cm. Die große Tiermatte liefern wir in einer speziellen 
Aufbewahrungsbox. 

 Ein Gerät – viele Vorteile 

 Geeignet für alle Tiere, alle Menschen egal ob Erwachsene, Kleinkinder 
oder Säuglinge 

 Optionale Datenbanken für Veterinär, Spirituell und Coaching. 
 Leicht zu transportieren und mobil einsetzbar. 
 Direkte Regulierung über das Gerät oder die Handelektroden. 
 Unterschiedliche Manschetten für Tiere als Zubehör. 
 Informationsprägung auf Globuli, Tropfen oder eine Chipkarte. 
 Automatische Erfassung des Meridian-Spiegels (nach der Methode der 

Elektroakupunktur nach Dr. Voll, EAV). 
 Schmerzlos und schnell. 



AgilCare® Pro  dient dem körpereigenen Abwehrsystem und damit der 
Verbesserung der Lebensqualität. Somit gehört AgilCare® Pro zur persönlichen 
Körperpflege und -hygiene gegen schädliche Parasiten. Wir sind es durch 
Zähneputzen, Kämmen, Waschen, Duschen, Baden und andere tägliche 
hygienische Maßnahmen längst gewohnt, uns vor Schäden durch Bakterien, 
Viren, Pilze und Würmer zu schützen. Schädliche Eindringlinge werden damit 
vernichtet. AgilCare® Pro geht gegen die Parasiten vor, die bereits 
eingedrungen sind und das Zell-Milieu aus der Balance gebracht haben. Ist 
diese Balance durch Anwendung von AgilCare® Pro wieder hergestellt, so fällt 
es dem körpereigenen Abwehrsystem leicht, Krankheiten aus eigener Kraft zu 
besiegen. Die Anwendungen mit AgilCare® Pro sind denkbar einfach und 
dauern oft nur wenige Minuten. In anderen Fällen kann es über 90 Tage 
dauern. In jedem Fall ist bei Beachtung der Gebrauchsanweisung weder mit 
Risiken und Gefahren noch mit Nebenwirkungen oder Folgeerkrankungen zu 
rechnen.   
Die Methode AgilCare® ist für Dr. Ullrich Medizintechnik UG beim Deutschen 
Patent- und Markenamt patentrechtlich geschützt.  


